

[image: cover]




[image: ]




~1~


Ein Mensch, der einen treffen muss,


mit dem er immer nur Verdruss,


mein Gott, was soll der Mensch da machen?


Er zeigt sich höflich, zeigt ein Lachen!


Fragt höflich auch nach dem Ergehn,


er hat ihn länger nicht gesehn!


So geht das eine halbe Stund’ …


Vielleicht hasst er ihn ohne Grund?


Der Mensch, er kann’s kaum selber fassen,


kann kaum noch von dem Menschen lassen!


Doch endlich, nach dem Abschied, heiter,


begibt er sich doch endlich weiter.




~2~


Ein Mensch, und das ist kein Vergehn,


hat eine Frau sich ausersehn


zum Zwecke zärtlicher Besinnung


und außerdem noch Lustgewinnung.


Er redet viel und kostet Zeit,


der Dame geht das viel zu weit.


Damit er keine Zeit verschwende,


bringt sie es kurz und knapp zu Ende:


Ob er grad eben mit Bedacht


ihr einen Antrag hätt’ gemacht?


Sie sage „Ja“, denn ihr sei klar,


dass dieser ernst gemeint auch war!


So sieht der Mensch – nach wenigen Stunden


sich ehelich bereits verbunden!




~3~


Ein Mensch, in diesem Fall „Frau“,


betrachtet jeden Mann genau:


Der ist zu klein, der ist zu dick,


der kann nicht lenken ihr Geschick,


der wiederum ist schlicht zu dumm,


der kehrt die ganze Ordnung um …


kurzum, es mocht’ ihr keiner passen,


sie kann es manchmal selbst nicht fassen!


Und so hat sie nach vielen Jahren


noch immer Glück noch nicht erfahren.


Sie war nun grau und leicht verschroben,


die Stimmung hat das nicht gehoben!


Doch wie es halt das Schicksal will,


ein Mann, recht hässlich, alt und still,


ist neben ihr ins Haus gezogen –


und diesem war sie gleich gewogen!!




~4~


Ein Mensch, im Grunde nur ein Mann …


wollte einst zeigen, was er kann,


im Kreise einer Frauenrunde


gab Philosophisches zur Kunde.


Bequem dabei sein Korpus saß,


von Stolz geschwellt, ganz schlicht im Gras.


Die Worte aber, hoch und hehr,


die kamen längs, die kamen quer.


Anbetend lag der Frauen Blick


ihm im Gesicht oder Genick.


Doch ach, das Ende war nicht weit!


Nur ein Insekt, angriffsbereit …


stach hinterrücks ihm in den Po –


der Mensch schrie auf und dann entfloh!




~5~


Ein Mensch, der eine Mutter hatte,


sah gar nicht aus wie deren Gatte.


Der „Vater“ zwar kein Wort verlor,


doch kam ihm dieses „spanisch“ vor.


Heimlich veranlasst einen Test,


der ihm die Wahrheit künden lässt!


Ein Dolchstoß war’s, in seine Brust –


natürlich, er hat’s gleich gewusst!
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